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Ich glaube!

Hilf meinem Unglauben!
Jahreslosung 2020 
Wer sagt denn so was? Da steht jemand in einer großen Menschenmenge, hält sich die Hand vor den Mund, damit ihn niemand hören kann, und bekennt: „Ich glaube! – Hilf meinem Unglauben!“ Das ist doch ein Widerspruch. 

Es wird gut sein, wenn ihn keiner hört. In seine eigene Faust hinein kann er alles sagen, es erfährt ja keiner. Und anscheinend soll auch keiner wissen, ob er glaubt und was er glaubt. Glauben ist Privatsache. Glaubt er nun oder glaubt er nicht?
Wer sagt denn so was? Da steht jemand in einer großen Menschenmenge und brüllt laut in die Runde, dass es jeder hören kann: „Ich glaube! – Hilf meinem Unglauben!“ Er schreit es Jesus ins Gesicht hinein, denn bisher hat er nur schlechte Erfahrungen gemacht. 

Dann aber legt er selber Widerspruch ein. Der indische Pazifist und Morallehrer Mahatma Gandhi (1869–1948) meinte einmal: „Das Bekenntnis der eigenen Fehler wirkt wie ein Besen. Der Besen fegt den Dreck weg. Es ist besser, Fehler zuzugeben.“ 
Wer sagt denn so was? Da steht jemand in einer großen Menschenmenge und pickt sich den Einen heraus, der ihm helfen konnte, sicher und zuverlässig: „Ich glaube! – Hilf meinem Unglauben!“ Zwischen allen Menschen mit ihren vielerlei Meinungen schreit er es diesem Einen ins Gesicht. Denn wirklichen und standhaften Glauben schenkt nur der: Jesus. 
Glaube an ihn!

Er hilft deinem Unglauben!
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